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Timo Przybylak 
FDP-Fraktionsvorsitzender 

Alleestraße 1 
59269 Beckum 

Herrn Bürgermeister 
Michael Gerdhenrich 
Weststr. 46 
59269 Beckum 

Beckum, 05.07.2024 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Gerdhenrich, 

in unserer Anfrage vom 22.04.204 haben wir uns als FDP-Fraktion klar positioniert das 
es nach unserer Ansicht selbstverständlich ist, das Gebühren erstattet werden für nicht 
erhaltene Leistungen bzw. für zu wenig erhaltene Leistungen betreffend des 
Betreuungsangebotes. 

Es ist daher für uns selbstverständlich, das KiTa-Gebühren für den Zeitraum, der nicht 
erbrachten Leistungen zurückbezahlt werden sollten, besonders in diesem hoch 
speziellen Falle was die KiTa Schatzinsel in Neubeckum betrifft. Wir kennen alle die 
aktuelle Situation und müssen daher alles tun, um gemeinsam einen Lösungsweg für alle 
Belange zu finden. 

Nach der aktuellen Satzungslage ist es nach unserem Sachstand rein juristisch nicht 
möglich, sich der aktuellen Anfrage des Elternbeirats der KiTa Schatzinsel betreffend der 
Rückfinanzierung des Betreuungsangebotes für nicht oder gemindert erbrachte 
Leistungen des Betreuungsangebotes anzuschließen, dieses ist jedoch nur juristischer Art 
aufgrund der aktuellen Satzung. Als FDP-Fraktion müssen wir die juristischen 
Gegebenheiten zur Kenntnis nehmen und das haben wir getan und daher konnten wir 
nicht in der letzten Ratssitzung für die sicherlich gerechtfertigten Anregungen des 
betroffenen Elternbeirates stimmen.  Wir können als FDP-Fraktion nicht gegen geltendes 
Recht stimmen, alles andere wäre unseriös, jedoch taten dieses andere während der 
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letzten Ratssitzung, ohne einen anderen konkreten juristisch praktikablen Weg 
aufzuzeigen. 

Nach aktuellem juristischen Sachverhalt war es daher bisher nicht möglich, ohne eine 
mögliche Rechtsverletzung eines jeden Politikers auch in seinem Abstimmungsverhalten 
dem für uns gewünschten Ziel der Entlastung der Eltern zumindest in diesem Teil 
zuzustimmen. Bisher war es uns nicht möglich zu handeln, zumindest nicht gegen 
geltendes Recht, so dachten wir nach den Beratungen im diesbezüglich zuständigen 
Ausschuss. In der Ratssitzung vom 02.07.2024 kam jedoch die Diskussion auf, dass es 
möglich sei, auch Satzungen rückwirkend zu ändern. Als FDP-Fraktion sehen wir dieses 
Instrument nun als sehr zielführend an, indem wir unsere bisherige Position umgesetzt 
wissen könnten, um zumindest das finanzielle Leid der Eltern der KiTa Schatzinsel zu 
lindern. Wir wissen gleichwohl, dass es bei der aktuellen Situation nur nachrangig um 
finanzielle Aspekte geht, denn vielmehr steht das Wohl eines jeden Kindes im 
Vordergrund. Auch da waren wir als FDP-Fraktion nicht untätig und haben wichtige 
Gespräche gesucht.  

In der letzten Ratssitzung kam jedoch das Thema der rückwirkenden Satzungsänderung 
als Thema auf. Wenn wir überfraktionell die Satzung ändern würden und dann auch noch 
gegebenenfalls rückwirkend für diesen speziellen Fall, dann sind wir als FDP-Fraktion die 
Ersten, die diesem zustimmen würden, denn das entspricht unserem Leitbild und auch 
unserer Anfrage, die wir vor Wochen getätigt haben. 

Daher beantragen wir als FDP-Fraktion: 

1. dass die Verwaltung einen justiziablen Vorschlag zu erarbeiten hat, wie bezüglich 
der Beiträge eine Entlastung der Eltern für nicht erbrachte Leistungen bei der KiTa 
Schatzinsel möglich ist!? 
 

2. Beantragen wir als FDP-Fraktion eine Gründung eines Arbeitskreises aus 
Verwaltung und Politik, der die Satzung wie in der letzten Ratssitzung von allen 
Fraktionen zumindest angedeutet nun endlich überarbeitet! 

Bisher waren dieses nur Lippenbekenntnisses aller anderen Fraktionen, wir beantragen 
dieses nun hiermit ausdrücklich! 

 

 

MfG, 

gez. Timo Przybylak 
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